
Dornbirner

Benherer.

Siebenter Jahrgang.
Ne

Orgau für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 38. Sonntag, 17. September. 1876.

Rundmachungen.
Unter Bezugnahme auf die in Nr. 36 und 37 des Gemeindeblattes

erschienene Kundmachung wird hiermit nochmals zur Kenntniß gebracht, daß
am nächsten Freitag Abends 5 Uhr die

Pferde-Anmeldungs-Liste
geschlossen und an die k. k. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch eingesendet wird.

Dornbirn, am 16. September 1876. Die Gemeindevorstehung.

Auf freiwilliges Ansuchen der Magdalena Lampert, Köchin im
Oberdorf, werden ihre aus dem Nachlasse des verstorbenen hochwürdigen
Herrn Expositus Alois Schranz erhaltenen Fahrnißgegenstände, als:
verschiedene Möbel, Küchengeschirr, Betten und Bettzeug, Bücher und andere
Hauseinrichtung rc. gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert.

Die Versteigerung wird am Mittwoch den 20. d. M. Nachmittags
2 Uhr im Pfründehause zu Oberdorf abgehalten werden.

Dornbirn, am 7. September 1876. Die Gemeindevorstehung.


